
                                                                                                                        

 

  
Herrn Bürgermeister  
Erik Ernst 
Marktplatz   
76547 Sinzheim 
  
                                                                                                                  04. Februar  2015 
 
 
 
Antrag zur Unterbringung von Flüchtlingen in Sinzheim 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Ernst, 
 
die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stellt hiermit folgenden Antrag: 
 
Hiermit beantragen wir, dass im Gemeinderat nochmals über die Unterkunft der Flüchtlinge 
beraten wird und das ehemalige Kinder-und Jugendheim im St.Vinzenz-Areal als mögliche Option 
zur Diskussion gestellt wird. Desweiteren wünschen wir eine Gegenüberstellung der Kosten für die 
verschiedenen Unterbringungsarten. 
 
  
Begründung: 

Seitdem dieser Punkt im Gemeinderat beraten wurde, haben sich einige Voraussetzungen 
geändert. 
 
Es ist – unserer Meinung nach- schwer vermittelbar, warum wir dieses große Areal nicht den 
Flüchtlingen zur Verfügung stellen. Auf der einen Seite haben wir Flüchtlinge und  auf der anderen 
einen Platz der vielen Menschen für eine gewisse Zeit eine menschenwürdige Unterkunft sein 
könnte. Was spricht dagegen, diesen zu nutzen?  
Wir wissen, dass die Planung für die Container schon fortgeschritten ist. Aber  wir wissen auch, 
dass sich noch nie so viele Bürger zu einem Thema geäußert haben, wie zu diesem. Immer 
wieder sprechen uns Sinzheimer Bürger auf dieses Thema an. Dies geht sicher nicht nur uns 
grünen Gemeinderäten so.  
Viele Bürger verstehen die Entscheidung des Gemeinderates nicht, den Flüchtlingen diese 
Unterkunft vorzuenthalten.  
 
Da es Ihnen wichtig ist, die Bürger bei Entscheidungen mitzunehmen, sollte dies in diesem 
wichtigen Punkt auf alle Fälle geschehen.  
 
Daher bitten wir, dieses Thema nochmal zu behandeln und die neuen Aspekte mit einzubeziehen. 
 

 
 



                                                                                                                        

 
 
Folgende Punkte sprechen für St. Vinzenz:  
 

 Das Objekt ist in einem guten Zustand. 

 Die Wohnungen und die Aufteilung wären ideal für Flüchtlinge.  

 Ortsmitte, Schule, Kindergarten sowie Einkaufsmöglichkeiten sind vor Ort 

 Gemeinsame Aktionen wie Feiern, Sprachkurse, Bildung- und Freizeitangebote für Kinder 
könnten zentral angeboten werden. Die Räumlichkeiten dazu wären auch vorhanden.  

 Die zuständigen Sozialarbeiter hätten eine zentrale Anlaufstelle. 

 Es gibt auch Platz für Büroräume. 

 Mehrgenerationenpark und Spielmöglichkeiten sind vor der Haustür.  

 St. Vinzenz war immer ein Ort,  der Menschen in Not aufnahm.  

 Die Container-Standorte sind nicht optimal.  
 
 

 
Folgender Punkt spricht gegen die Belegung von Flüchtlingen:  
 

 Das Areal kann derzeit nicht nach den festgelegten Kriterien entwickelt werden. 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Namen der Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
 
 
Angelika Schlageter  
Agnes Lemcke 
Matthias Schmälzle 
Carsten Bräutigam 
Peter Blödt-Gassenschmidt 
 
 
 

 
 

 

Nachrichtlich an BT und ABB 

                  


